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Fragestellung und Forschungsbedarf 

Die Funktionseigenschaften eines Bauteils hängen maßgeblich von dem gewählten 

Fertigungsprozess ab. So sind die aus der prozessbedingten Belastung (z. B. Prozesskräfte) 

resultierenden Werkstoffbeanspruchungen (z. B. Dehnungen) unmittelbar verknüpft mit den 

Werkstoffmodifikationen (z. B. Änderung der Härte). Die mathematische Beschreibung dieser 

Verknüpfung ist von großer Bedeutung und ist vor allem für das Schleifen sehr herausfordernd. 

Wird die mechanische Wirkung des Schleifprozesses auf das Werkstück untersucht, ist 

aufgrund der vielschneidigen Charakteristik die Betrachtung einzelner Schleifkörner 

notwendig. Experimentell sind Untersuchungen auf dieser Betrachtungsebene kaum möglich, 

weshalb Simulationen hier einen großen Beitrag zum Erkenntnisgewinn leisten können. In der 

Literatur gibt es bereits vielversprechende Modellierungsansätze (Bild 1). Diese sind zu 

identifizierten und die entsprechenden Simulationsergebnisse zu vergleichen. 

Bild 1: Simulation der Beanspruchung infolge mechanischer Belastung durch ein Schleifkorn mittels 
a) analytischem Modell und b) Finite-Elemente-Modell 
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